
Deutz 05 und die Welt 
( 100 Jahre Weltgeschichte ) 

Es geschah im Jahre 1905: 

Á Albert Einsteins Relativitätstheorie verändert die Welt der Physik. 
Á Der 1840 in Deutz geborene SPD-Vorsitzende August Bebel verkündet auf 

dem Parteitag in Jena den Generalstreik als legitimes Mittel politischer 
Notwehr. 

Á Westdeutscher Fußballmeister wird der KSC 99 Köln. Der Westdeutsche 
Spielverband gegr. 1899 umfasst im Bezirk Köln I ( Köln, Bonn, Aachen, 
Düren ) 24 Vereine. 

 
Im ĂParadiesgartenñ des spªteren ĂRosenhofsñ gr¿nden die 
fußballbegeisterten Karl Blümel, Karl Goubeaud, Heinrich Schmitz und Karl 
Funk den ĂDeutzer FuÇball-Club 05ñ und wªhlen die Farben Schwarz-Gelb. 
 
 

Der erste Vereinswirt wird 
der Pªchter des ĂRosenhofñ, 
der Gärtner Hubert Schwarz. 
Der erste dem Deutzer 
Fußball-Club 05 von der 
damaligen Militärregierung 
an der alten Elberfelder 
Straße, einige 100 m 
nördlich des heutigen 
Barmer Platzes, zur 
Verfügung gestellte Platz ist 
gleichzeitig 
Pionierübungsgelände. Die 
Tore werden bei jedem 
Training von den Spielern 
mitgebracht und aufgestellt. 
Auf diese Zeit bezieht sich 

das spªtere gefl¿gelte Wort in Deutz 05: ĂAls wir noch die Torstangen trugenñ. 
Fußballweitstoß und Fußballzielstoß sind Übungseinheiten. Der erste Umzug 
ist bereits nach einem Jahr fällig, da der Pionierübungsplatz nicht mehr zur 
Verfügung steht. Am Jussenhoven, mal diesseits, mal jenseits des 
Hochwasserdammes, wird weitergespielt. Torstangen, Kalkeimer und 
Eckfahnen sind sozusagen ständig in Bewegung. 
 
   

                                                         é. im Jahre 1908 

Á Henry Ford bringt sein f¿r die Serienproduktion bestimmtes Auto ĂModell Tñ 
auf den Markt (  Spitzname ĂTin Lizzy ïBlechliesl- ). 

Á Die im Bau befindliche Südbrücke zwischen Deutz und Köln stürzt ein. 
 



Der FC Deutz 05 ist dem WSV 
beigetreten und spielt 
erstmals in der C-Klasse, 
Gruppe 3 des Bezirks I. 
 
Mit Begeisterung stürzt man 
sich in die erste Meisterschaft 
und erringt tatsächlich den 3. 
Platz hinter Vingst 05 und FC 
Borussia Oberlar. Aufsteiger 
in die B-Klasse wird nach 
Entscheidungsspielen gegen 
den Mülheimer SV 06 und 
Vingst 05 die Spvg Düren 06. 
 
 

                                                         .... im Jahre 1910 

Á Eduard VII, König von Großbritannien stirbt. 
Á München feiert das 100. Oktoberfest. 
Á Die Hohenzollernbrücke wird fertiggestellt. 
Á Der Karlsruher FV wird in Köln mit einem 1 : 0-Sieg über Holstein Kiel 

Deutscher Fußballmeister. 
 
FC Deutz 05 steigt in die B-Klasse auf! 
 
Trotz starker Gegner wie Alemannia Aachen, Preußen Köln, KTV 1843, 
Germania Bonn, Vingst 05 und Borussia Kalk gelingt der große Wurf. 
Ein gerüttelt Maß Verdienste an den damaligen Erfolgen gebührt dem 
langjährigen Spielführer und Spielausschussobmann Karl Blümel. Er führt 
lange Jahre, auch noch in den ersten Nachkriegsjahren, den gesamten 
Spielbetrieb. 
Ein Jahr zuvor brachte die Übersiedlung auf die Poller Spielplätze am Rhein 
merklichen Aufschwung. Hier hatte die Stadt Köln nach damaligen Begriffen 
eine hervorragende Anlage geschaffen, und der FC Deutz 05 war einer der 
ersten Bewerber, der die Gelegenheit nutzte, neben einem Fußballplatz auch 
schon mal eine Lauf- und Sprungbahn benutzen zu können. Ein Sporthaus 
erºffnete bisher nicht gekannten Ăhygienischen Luxusñ. 
Eine Leichtathletikabteilung wird gegründet. Willi Kluth wird der erste 
Leichtathletikpionier des Vereins. 
 
 

                                                          é in den Jahren 1914/15 

Á Die Spvg Fürth wird in Magdeburg mit 3:2 Toren gegen den VfB Leipzig 
Deutscher Fußballmeister (31.05.). 

Á Der österreichische Thronfolger wird bei einem Attentat in Sarajevo ermordet 
(28.06.). 

Á Der Erste Weltkrieg beginnt (04.08.1914). 
 



Der Westdeutsche Spielverband schreibt einen Kriegspokal aus, Deutz 05 ist 
nicht dabei. 
 
Durch den Krieg gibt es keine oder nur unzulänglich ausgetragene 
Meisterschaften. Als eine Art Ersatzmeisterschaft beschließt der Verband die 
Ausschreibung eines Kriegspokals. Der FC Deutz 05 kann nicht melden, da fast 
die gesamte Mannschaft eingezogen ist. Sie kämpft an verschiedenen Fronten. 
16 Mitglieder kommen aus dem Krieg nicht zurück, darunter mit Georg 
Effenberg, Karl Funke, Paulchen Müller, Fritz Neukirchen und Jakob Schlimgen 
Aktive der Ăersten Stundenñ des Vereins. 
 
 

                                                         ... in den Jahren  1918 u.1919 

Á Der deutsche Verband für Leibesübungen veranstaltet zum 4. Mal die 
ĂVaterlªndischen Kampfspieleñ in D¿sseldorf (30.6.1918). Neben den 
klassischen Sportdisziplinen stehen auch Handgranatenweitwurf und 
Militärschwimmen in voller Montur auf dem Programm. 

 
Á Die russische Zarenfamilie wird in Jekaterinenburg ermordet (16.7.1918). 

 
Á Der Krieg ist mit dem Waffenstillstand von Compiegne zu Ende (11.11.1918). 

 
Á Im Versailler Vertrag verliert Deutschland 13,05% seines Staatsgebietes und 

wird zu Reparationsleistungen von 132 Mrd. Goldmark verurteilt. 
 
Der Sportbetrieb im FC Deutz 05 ruht. 
 
Nik. Bintz, Eugen Stähler und Josef Schmitt rufen die Mannen vom D.F.C. 05 in 
Zeitungsanzeigen auf, wieder zusammenzukommen. Nach anfänglichem 
Zºgern kommt es zu zwei ĂWiedergr¿ndungsversammlungenñ im Restaurant 
Jean Lages, dem heutige Mathildenhof, das noch vor dem Krieg unser neues 
Vereinslokal geworden war. 
 
 

                                                      ... in den Jahren  1920 und 1921 

Á In den USA wird mit dem Prohibitionsgesetz der Ausschank von Alkohol 
verboten. 

Á Die NSDAP unter Propagandaleiter Adolf Hitler stellt im Münchner 
Hofbräuhaus ihr Parteiprogramm vor. Hitler wird 1921 Parteichef. 

Á In Antwerpen finden die VII. Olympischen Spiele ohne deutsche Beteiligung 
statt. 

Á Alliierte Truppen besetzen das Rheinland und das Ruhrgebiet. 
Á Die Schweiz nimmt als erstes Land wieder den Sportbetrieb mit Deutschland 

auf. Die Fußball-Nationalmannschaften beider Länder trennen sich in Basel 
4:4. 

Á Der FC Nürnberg wird in Düsseldorf Deutscher Fußballmeister mit 5:0 gegen 
Vorwärts Berlin. 

 



Der FC Deutz 05 hat sich unter dem Namen Deutzer Sportvereinigung 05 
wiedergegründet. 
 
Man gibt sich am 1.4.1921 eine Satzung und wird als Ăeingetragener Verein 
e.V.ñ ins Vereinsregister eingetragen. Erster Vorsitzender ist Heinz Jansen, der 
aber noch im selben Jahr von Heinz Dreesch abgelöst wird. 
 
 
 

                                                          é.in den Jahren 1922 und 1923 

Á Papst Pius XI wird neues Oberhaupt der katholischen Kirche. 
Á Nach einer Missernte verhungern Millionen Menschen in Russland. 
Á Der deutsche Außenminister Walther Rathenau wird ermordet. 
Á 1922 gibt es keinen Deutschen Fußballmeister. Nach zweimaligem 

Unentschieden zwischen dem Hamburger SV und dem 1.FC Nürnberg wird 
der HSV zum Meister erklärt.  Der HSV lehnt das ĂGeschenkñ ab. 

Á Die Inflation in Deutschland überschlägt sich. Ein Brot kostet 105 Mrd. Mark, 
ein Liter Vollmilch 26 Mrd. Mark. 

Á Die Rentenmark wird eingeführt. Der Kurs ist 1 US-Dollar=4,2 Goldmark=4,2 
Renten- 

Á Mark=4,2 Billionen Papiermark. 
 
Der Deutzer SV 05 e.V. erlebt sportliche Turbulenzen. 
 
Hauptthema ist die Platznot. Die Poller Platzanlage steht nicht mehr oder nur 
noch gelegentlich zur Verfügung. Man spielt mehr schlecht als recht auf 
windschiefen Gründstücken des Landwirts Lessenich in der Nähe der 
Mülheimer Straße. Mit viel Idealismus und Schweiß entsteht auf dem Gelände 
der früheren Werkbundausstellung ein neuer Platz. Die Torstangen werden bei 
einer Nacht und Nebelaktion den Besatzern geklaut und gehören fortan 
umgestrichen unserem Verein. Monate später vertreiben die Besatzer mit 
Revolver und Bajonett endgültig die Deutzer Fußballer. Die Kürassierreitbahn 
an der Gremberger Allee und ein Platz im Rheinpark sind weitere Stationen. 
Richard Look ist inzwischen Vereinsvorsitzender. Von der Sünnerterrasse, auf 
der herrliche Stunden verlebt wurden, ist man vorübergehend wieder zu Lages 
als Vereinslokal gewechselt. 
Fritz Lages spendiert das erste Vereinsbanner der Vereinsgeschichte. 
Über sportliche Erfolge wird nicht viel berichtet. Man kann die Zeit als 
Wanderjahre bezeichnen. 
 

 

é.in den Jahren 1924-1926 

Á Die Reichsmark löst die Rentenmark ab (30.8.1924). 
Á Der Zeppelin LZ 126 fliegt in 81 Stunden vom Bodensee über den Atlantik 

nach New York. (01.09.1924) 
Á In Berlin wird die erste Deutsche Funkausstellung eröffnet (04.12.1924) 
Á Hindenburg wird Reichspräsident (26.04.1925) 



Á Josefine Baker, schwarzer Tanzstar aus den USA, tritt erstmals barbusig mit 
einem Bananenröckchen in Paris auf. Sie gilt als Sinnbild der wilden 
zwanziger Jahre (07.10.1925) 

Á Die alliierten Besatzungstruppen verlassen Köln (01.02.1926). 
Á Deutschland wird, vertreten durch den Außenminister Stresemann, Mitglied 

des Völkerbundes. 
Á Die US-Schwimmerin Gertrud Ederle durchquert als erste Frau den 

Ärmelkanal in 14:32 h. 
 
Im SV Deutz 05 beginnt die Ära Nik.Bintz. 
 
Er übernimmt die Position des Vorsitzenden und bestimmt für Jahre die 
Entwicklung des Vereins. Vorher war er als Fußballobmann und nachrangiges 
Mitglied des geschäftsführenden Vorstands bereits seit Kriegsende tätig. Die 
erste Vereinszeitung erscheint und wird für 30 Pfennig verkauft. Mit dem Bau 
der Sportplatzanlage ĂFort Rauchñ hat er sich selbst ein Denkmal gesetzt. Trotz 
der Platzsorgen erreichen die sportlichen Leistungen ein hohes Niveau. Aus 
der Schule der damaligen Jugendobmänner Heinz Dreesch und Josef Lenz 
gehen Spielerpersönlichkeiten wie Kuß, Ziskoven, Schmidt, Mermagen, 
Gebr.Sälzer, Dick, Schlawitzki u. v. a. hervor. 
 
 

Im Jahre 1923/24 blüht die 
Leichtathletikabteilung unter 
Eugen Stähler und Jean 
Jussenhoven. In den Jahren 
1925-1927 gewinnen unsere 
Leichtathleten dreimal 
hintereinander die 
Rheinstaffel und werden 
endgültige Gewinner des 
Wanderpreises des BRD. Bei 
Rund um Wiesdorf 
(vergleichbar mit dem 
heutigen Triathlon) belegt 
SV Deutz 05 den I. Platz. 
Bully Lambertz hat als 
Schwimmer den größten 
Anteil an diesem Erfolg. 

Jakob Vogelsberger wird Rheingaumeister über 400m. Bei der großen Staffel 
Düren-Nideggen stellt unser Verein den ersten Sieger. 
Festtage mit viel Musik und Feuerwerk und Reden erlebt Deutz 1926. Der 
D.S.V.05 steigt in die Kreisliga auf. Ein 7:0 über Bergheim und ein 4:1 über den 
damaligen Meister Zollstock bilden die Schlusssteine einer langen Reihe von 
Erfolgen. 
Aber nicht nur Fußball und Leichtathletik werden in unserem Verein betrieben. 
Es wird geboxt, geturnt und Handball gespielt. Gerade die Handballer werden 
in Zukunft durch hervorragende Leistungen auf sich aufmerksam machen. 
Die zweite Hªlfte der zwanziger Jahre, auch die ĂGolden Twentiesñ genannt, 
sehen SV Deutz 05 gesellschaftlich auf anerkennenswerter Höhe. Von vielen 
Festen und Begebenheiten berichten frühere Chronisten. Viele bekannte 



Künstler der Kölner Oper und des Karnevals sind ständige Mitwirkende. 
Genannt werden muss in dem Zusammenhang Willi Ostermann, der auch 
Ehrenmitglied des Vereins war. Als Organisatoren seien neben Nik.Bintz, Josef 
Lenz und Willy Wirker genannt, die noch nach dem Zweiten Weltkrieg in der 
Vorstandsarbeit tätig sein werden. 
 
 

... im Jahre 1930 

Á Beginn der Weltwirtschaftskrise nach Zusammenbruch des Bankensystems 
und des internationalen Handels. Die Arbeitslosenzahlen steigen rasant. 
(1929) 

Á Mit seinem ĂSalzmarschñ gegen die von den Englªndern erhobene Salzsteuer 
fordert Mahatma Gandhi in gewaltfreiem Widerstand die britische 
Kolonialmacht heraus. 

Á (06.04.1930) 
Á Max Schmeling wird im Madison Square Garden in New York Boxweltmeister 

durch Disqualifikation seines Gegners Jack Sharkey. (12.06.1930) 
Á Uruguay wird erster Fußball-Weltmeister der Fußballgeschichte mit 4:2 gegen 

Argentinien. (12.07.1930) 
 
Die Deutzer Sportvereinigung 05 e.V. feiert ihr 25.Stiftungsfest. 
 
Schlagworte wie Bonzentum, Profi, Spesenamateur und Kaperei füllen 
alltäglich die Sportpresse. Wohlgemerkt, wir schreiben das Jahr 1930 und nicht 
das Jahr 2007! 
August Nebelung ist I. Vorsitzender, unterstützt von Josef Lenz  
(II. Vorsitzender), Willy Kraatz (Geschäftsführer) und Leo Kreuw (I. Kassierer). 
Jugendobmann ist Hans Hewel, den viele Deutz 05er noch als ersten 
Jugendleiter der Nachkriegszeit kennen. Der Verein hat 3 Fußball-Senioren- 
und 5 Jugendmannschaften. Die I. Fußballmannschaft unter Leitung des 
Obmanns Hubert Rudolf spielt in der Bezirksklasse. Heinz Dreesch führt die 
Handballabteilung mit 2 Senioren- und 1 Jugendmannschaft und Jean 
Jussenhoven die Leichtathleten des Vereins. 
                                                     

                                       éin den Jahren 1933 bis 1945 

30.01.1933 Machtergreifung durch die Nationalsozialisten. Adolf Hitler wird 
Reichskanzler. 

21.03.1933 Die SA-Standarte 2008 eröffnet das erste Konzentrationslager für 
Gegner des NS-Regimes in Oranienburg bei Berlin. 

01.05.1933 Neuordnung des deutschen Sports durch die Nazis. Der Deutsche 
Reichsausschuss für Leibesübung wird aufgelöst und durch 15 
Fachverbände ersetzt. Ämter und Posten in diesen Verbänden werden 
ausschließlich an eigene  Gefolgsleute vergeben. Der DFB besteht 
wegen seiner Mitgliedschaft in der FIFA auf dem Papier weiter. Das 
Gebiet des DFB wird in 16 Gaue geteilt. 

26.07.1933 Eugenio Pacelli, der spätere Papst Pius XII, unterzeichnet in Rom das 
Reichskonkordat. Es bedeutet praktisch das Ende des politischen 
Katholizismus und der Katholischen Arbeiterbewegung. 



18.08.1933 Auf der Deutschen Funkausstellung in Berlin wird der Volksempfänger            
vorgestellt. 

16.06.1934 Italien wird Fußball-Weltmeister mit 2:1 gegen die Tschechoslowakei. 
02.08.1934 Reichspräsident von Hindenburg stirbt, alle Macht für Hitler. 
22.03.1935 In Berlin wird das erste regelmäßig ausgestrahlte Fernsehen vorgestellt. 
06.07.1935 Gottfried von Cramm steht erstmals im Tennisfinale von Wimbledon. 
15.09.1935 Rassismus wird mit dem ĂGesetz zum Schutz des deutschen Blutes und 

der deutschen Ehreñ  Gesetz. Es folgen weitere 9 ĂRassengesetzeñ bis 
1939. 

20.01.1936 Thronwechsel in England. Eduard VIII folgt seinem verstorbenen Vater 
Georg V. 

07.03.1936 Deutsche Truppen besetzen das Rheinland. 
24.03.1936 Automobilrennfahrer Hans Stuck stellt fünf neue 

Geschwindigkeitsrekorde auf. Er erreicht auf 100 Km einen 
Stundendurchschnitt von 262,465 Km. 

19.06.1936 Max Schmeling schlägt Joe Louis K.O. 
01.08.1936 Beginn der Olympischen Spiele in Berlin. 
10.10.1936 Sepp Herberger wird Fußball-Nationaltrainer. 
12.05.1937 Georg VI wird in London gekrönt, nachdem sein Bruder Eduard VIII auf 

den Thron verzichtete. 
28.01.1938 Der 28-jährige Autorennfahrer Bernd Rosemeyer rast bei einem 

Rekordversuch auf der Autobahn Frankfurt-Darmstadt in den Tod. 
12.03.1938 Einmarsch der deutschen Truppen in ¥sterreich und ĂAnschlussñ des 

Landes an ĂGroÇdeutschlandñ. 
26.05.1938 Der erste Volkswagen läuft vom Band. Der Preis beträgt weniger als 

1000 RM. 
09.11.1938 Die Reichsprogromnacht. Synagogen brennen, Juden werden 

misshandelt und in Konzentrationslager gebracht. 
22.12.1938  Dem deutsche Chemiker Otto Hahn gelingt die erste Atomkernspaltung. 
15.03.1939 Hitler zerschlägt die Tschechoslowakei. 
18.06.1939 Schalke 04 gewinnt die erste ĂgroÇdeutscheñ Meisterschaft mit 9:0 

gegen Admira Wien, nach 1934,1935 und 1937 der 4. 
Fußballmeistertitel. 

15.07.1939 Rudolf Harbig läuft mit 1:46,6 min. über 800 m einen Fabelweltrekord. 
23.08.1939 Hitler und Stalin schließen einen Pakt und versichern gegenseitige 

Neutralität  im Falle eines Angriffs auf einen Dritten. 
01.09.1939 Deutschland beginnt den Zweiten Weltkrieg. 
08.05.1945 Deutschland unterzeichnet die Kapitulation. 
1945  Köln ist zu 90 Prozent zerstört. 
 
 

                   é   und in Deutz 05 ? 
 
Über Deutz 05 weiß der Chronist für die Berichtszeit nicht viel zu schreiben. 
Leider sind bei einem Fliegerangriff mit der Wohnung des damaligen 
Kassierers Leo Kreuw sämtliche Vereinsunterlagen dieser Jahre vernichtet 
worden. 
Überliefert ist, dass Heinz Theme, dann aber nicht mehr I. Vorsitzender, 
sondern Vereinsführer, bis zu seinem Tod den Verein geführt hat. 
Ferner weist eine ĂChronik in Tabellenñ, - 100 Jahre Fußball in NRW - Deutz 05 
1934/35 als in der Rheinbezirksliga spielend aus. Die Gauligen sind in dieser 



Zeit bis 1939 die I. Liga. Ihre Meister spielen um die Deutsche Meisterschaft. 
Unterhalb dieser gibt es die Bezirksligen und darunter 3 Kreisligen A, B und C. 
Deutz 05 spielt also in der II. Liga.  
In den Kriegsjahren kommt der Spielbetrieb fast zum Erliegen. Hier ist es Josef 
Povoledo zu verdanken, dass er nach unzähligen Telefonaten aus 
Heimaturlaubern, Anleihen bei Nachbarvereinen und Fußballern der in Wahn 
stationierten Luftwaffe immer wieder eine spielfähige Mannschaft auf die Beine 
stellen kann. 
 
 

                                           é in den Jahren 1945 bis 1949 

06.08.1945 Abwurf von Atombomben auf Hiroshima und Nagasaki beenden den 
Krieg in Fernost. 

06.10.1945 Die britische Besatzungsmacht entlässt Kölns Oberbürgermeister 
Konrad Adenauer. 

15.11.1945 Neben den zerstörten Rheinbrücken nehmen Fähren die  
Verkehrsverbindung  zwischen Köln und Deutz auf.  

20.11.1945 Beginn der Nürnberger Prozesse. 
10.01.1946 Erste Vollversammlung der UNO in London. Ihr Ziel ist der Frieden! 
06.06.1945 Beginn der CARE-Aktion, Lebensmittel für die Bevölkerung Europas. 
14.07.1946 Start der Fußball-Oberliga West als Amateurliga mit 13 Vereinen. 

Mit dabei sind Preußen Dellbrück und VfR rrh. Köln. Erster Meister 
wird Borussia Dortmund. 

20.11.1946 Großbritannien feiert die Hochzeit des Jahres. Kronprinzessin Elisabeth 
heiratet Philip Mountbatten. 

30.11.1945 Mahatma Gandhi wird ermordet. 
14.05.1948 Gründung des Staates Israel. 
19.06.1948 Währungsreform in Deutschland. 
29.07.1948 Olympische Spiele in London ohne deutsche Beteiligung. 
19.08.1948 Einweihung der Deutzer Brücke anlässlich der 700-Jahrfeier des Kölner 

Doms. 
28.02.1949 Erster Rosenmontagszug seit 1939 in Köln. 800.000 Jecke stehen in 

den Trümmern. 
04.04.1949 Gründung der Nato. 
04.05.1949 Bei einem Flugzeugabsturz stirbt die gesamte Fußballmannschaft des 

FC Turin 
24.07.1949 Einführung des Vertragsspielerstatus im Fußball. Die monatliche 

Vergütung an Vertragsspieler liegt zwischen DM 180,-- und DM 320,--. 
07.09.1949 Geburtsstunde der Bundesrepublik. Konrad Adenauer wird mit 202 von 

402 Stimmen erster deutscher Bundeskanzler. 
07.10.1949 Die DDR wird gegründet 
 
 
                                           éund in Deutz 05 
 
1945 bedeutet praktisch auch für Deutz 05 wieder einen Neubeginn. Am 
30.8.1945 machen die Kameraden Karel, Koska, Povoledo, Kahlenborn und 
Sauer den Anfang. Auf dem Sportplatz am Fort Rauch befinden sich nicht 
weniger als 7 Bombentrichter. Zu allem Überfluss haben benachbarte Firmen 
dort eine Schuttabladestelle eingerichtet. Die Umkleideräume sind durch 



Volltreffer stark zerstört. Trikots, Hosen und Stutzen sind nicht mehr 
vorhanden. Irgendwo findet einer 3 Paar Fußballschuhe. 
Eine Militärverfügung vom 15.9.1945 erlaubt die Gründung bzw. 
Wiederbelebung von Sportvereinen. Meisterschaften dürfen nur auf Kreisebene 
durchgeführt werden. Deutz 05 spielt in der Kreisklasse A. Neben Fußball wird 
Handball gespielt und geboxt. Die Boxabteilung trennt sich jedoch bereits 1946 
vom Verein. Die Handballer sind sehr erfolgreich und eilen in der Landesliga 
von Sieg zu Sieg. Trotz guter Spieler wie Fritz Breuer (später 1.FC Köln) u. a. 
gelingt der Fußballmannschaft in den ersten Nachkriegsjahren nicht der 
angestrebte Aufstieg in die Bezirksklasse. Nachstehend die Spieler aus dieser 
Zeit, die für viele Deutzer noch ein Begriff sind: Fritz Sälzer, Phipp Cremer, Fritz 
Trump, Hans Freis, Kºbes Kahlenborn, Fritz Breuer, Bubi Grittner, ĂMasellñ 
Himioben, Hubert Decker, Steffes, Koenen und Neuville. 
1948 geht als das schwarze Jahr in die Vereinsgeschichte ein. Deutz 05 
fusioniert trotz erheblicher Widerstände in beiden Vereinen mit VfL Poll zu 
Schwarz-Rot Köln. Man spielt u. a. mit Sülz 07 (dann 1.FC Köln), VfL 99, Köln 
und dem Bonner FV in der Rheinbezirksliga, der zweithöchsten Klasse. Eine 
Klasse höher in der Oberliga West spielen von Köln Preußen Dellbrück und VfR 
rrh. Mangelnde Erfolge und nicht zu überbrückende Gegensätze zwischen Poll 
und Deutz, weniger bei den Spielern als im Vorstand und der Anhängerschaft, 
führen noch in 1948 zur Auflösung. 
Unter Leitung von Josef Lenz und Willy Wirker gründet sich Deutz 05 im Januar 
1949 neu. Bedauerlich ist, dass im Zuge der Fusionsquerelen die gesamte 
Handballabteilung den Verein verlässt und sich VfB 05 anschließt. 
Alter und neuer Deutzer Vorsitzender wird Walter Nussbaum. II. Vorsitzender 
ist Helmut Schuchardt, Geschäftsführer Heinz Schönzeler und I. Kassierer 
Willy Wirker. Es beginnt die Ära von Helmut Schuchardt, der bald darauf den I. 
Vorsitz übernimmt und über 20 Jahre mit kurzen Unterbrechungen die 
Geschicke des Vereins bestimmt. 
 
 

                                 é in den Jahren 1950-1955 

22.06.1950 Borgward stellt das Modell Lloyd 300, den ĂLeukoplastbomberñ, vor. 
25.06.1950 Der Koreakrieg beginnt. 
16.07.1950 Uruguay wird mit 2:1 über Brasilien Fußballweltmeister. 
22.11.1950 Erstes Nachkriegsländerspiel Deutschland-Schweiz in Stuttgart. 

Deutschland siegt 1:0. 
12.02.1951 Soraja wird Kaiserin von Persien. 
01.04.1952 Papst Pius XII. warnt vor dem Ăs¿ndigen Tanzñ Boogie-Woogie. 
07.06.1952 Peter Müller schlägt im Kölner Eisstadion Ringrichter Max Pippow k.o. 
19.07.1952 Beginn der Olympischen Spiele in Helsinki. Emil Zatopek gewinnt 3 

Goldmedaillen über 5ooo m, 1o.ooo m und den Marathonlauf. 
02.06.1953 Krönung Elisabeth II. zur Königin von Großbritannien. 
17.06.1953 Sowjetpanzer walzen den Arbeiteraufstand in der DDR nieder. 
08.01.1954 Beginn der Rock ônô Roll - Ära. Der 19-jährige Elvis Presley nimmt             

seine erste Platte ĂThats All Right Mamañ als Geschenk f¿r seine                    
Mutter auf. Er zahlt eine Gebühr von $ 4,--. 

21.01.1954 Die ĂNautilusñ, das erste atomgetriebene U-Boot, läuft vom Stapel. 
19.02.1954 Die Kölnerin Gundi Busch wird Eiskunstlauf-Weltmeisterin. 



04.07.1954 ĂDas FuÇballwunder von Bernñ, Deutschland wird mit 3:2 über Ungarn                   
Fußballweltmeister. 

25.09.1954 Mao Tse-tung wird erster Staatspräsident der Volksrepublik China. 
08.09.1955 Nach einem Besuch Adenauers in Moskau kommen die letzten                    

Kriegsgefangenen nach Hause. 
23.12.1955 ĂSissiñ r¿hrt die Welt. Premiere mit Romy Schneider in M¿nchen. 
 
 
                                               é und in Deutz 05 
 
 
 
 
 
 
 
 

In der Saison 1950/51 gelingt 
endlich der erstrebte 
Aufstieg in die 
Bezirksklasse. 
  
 
Leider kann sich die 
Mannschaft in der neuen 
Klasse nicht halten und 
steigt, bedingt durch den 
Weggang guter Spieler und 
solcher, die aus 
Altersgründen aufhören, bis 
in die II. Kreisklasse ab.  
Es schlägt die Stunde der 
Jugend. In kürzester Zeit 
geben mit Josef 

Wisskirchen, Matthias Scharwat, Gerd Kolb und Christoph Wallenborn 4 
Spieler aus der eigenen Jugend ihr Debüt in der 1. Mannschaft. Von außen 
stoÇen mit ĂB¿bñ Sªlzer, Beyers, Kreuels und vor allem Peter Kreuder weitere 
jungen Spieler zu uns. Zusammen mit den ĂAltenñ Hans Kolzem, Theo Esser 
und Rudi Wolf wird bereits in der folgenden Saison der Wiederaufstieg in die 1. 
Kreisklasse geschafft. Fritz Trump kehrt von Poll heim.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Pünktlich zum 50-jährigen 
Bestehen des Vereins ist der 
Aufstieg in die Bezirksklasse 
perfekt. Die 2. Mannschaft 
macht dem Verein ihrerseits 
ein Geschenk und steigt in 
die 2. Kreisklasse auf. 
   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Jubiläumsfest feiert Deutz 05 
der Tradition gemäß in großem Rahmen im Kristallsaal der Deutzer Messe. 
Den Vorstand bilden Helmut Schuchardt (I. Vors.), Hans Joost (II. Vors.), Fritz 
Grimm (Kassierer) und Willy Wirker (Geschäftsführer). Fußballobmann ist Fritz 
Trump und Jugendleiter Emil Slatin, der diesen Posten bis zu seinem 
tragischen Ende innehaben wird.                                                       

 

                         éin den Jahren 1956-1960 

19.04.1956 Fürst Rainier von Monaco heiratet Grace Kelly. 
12.06.1956 Real Madrid gewinnt den ersten Fußball-Europapokal mit 4:3 gegen 

Stade  Reims.  
04.11.1956 Sowjetpanzer zerschlagen den Volksaufstand in Ungarn. 
01.05.1957 Eröffnung der Bundesgartenschau in Köln-Deutz. 
04.10.1957 Die UDSSR schickt mit ĂSputnik 1ñ den ersten Satelliten ins All. 
06.02.1958 Flugzeugabsturz in München-Riem, 7 Spieler von Manchester United                          

sterben. 


